
Pleinair  der  „kunstwerkstatt
sohle  1“  startet  am
Donnerstag  im  und  am
Pestalozzihaus

Mitglieder der Kunstwerkstatt schneiden blaue Folie fürs Plein
Air zu.

Das „blaue Band“, das Rathaus und Nordberg verbindet, sollte –
so der ursprüngliche Gedanke der Kunstwerkstatt – die Kunst im
wahrsten  Sinne  des  Wortes  einbinden.  Mit  blauen
Kunststoffbändern an Bäumen und Laternen – vom gepflasterten
Band ausgehend – sollte eine Schleife um das Pestalozzihaus
symbolisiert werden, um den Besuchern den Weg zu weisen.

Doch  dieser  Gedanke  musste  leider  wegen
Verkehrssicherheitsbedenken aus behördlicher Sicht verworfen
werden,  ebenso  wie  möglich  erscheinende  Alternativen  mit
Kreide.  Also  wird  das  Band  nun  unsichtbar,  „unterirdisch“
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verlegt und die sichtbare Einbindung der Kunst beschränkt sich
auf den Streifenschmuck auf dem Gelände des Pestalozzihauses.
Die  Vorbereitungen  dazu  sind  erfolgt,  etwa  300  qm  Folie
geschnitten, ganz dem Gedanken der Ressourcenschonung und des
Recyclings entsprechend aus Altbeständen, aus Planen, die bei
der Haldenaktion der Künstler im Jahr 2010 gebraucht wurden,
als die blauen Fördertürme an der Halde farblich Pate standen.

Zwischen sechs und acht Künstlerinnen und Künstler an den
verschiedenen Tagen freuen sich jetzt, wenn der eine oder
andere ihnen bei der Arbeit mit Pinsel, Zeichenstift, Ton oder
Klöpfel und Zahneisen vom 13. bis 20. Juni. jeweils zwischen
10:00 und 17:00 Uhr über die Schulter schaut.

„Pleinair“  nennt  sich  die  Veranstaltung  des  künstlerischen
Schaffens  unter  freiem  Himmel  (oder  unter  dem  Dach  der
Pausenhalle). Geprobt haben die Mitglieder der „kunstwerkstatt
sohle 1“ das gemeinsame Arbeiten bereits im vergangenen Jahr
auf  dem  Privatgelände  des  Mitglieds  Peter  Wiesemann.  Nun
wollen sie sich auch Zuschauern stellen.

Am  15.6.  werden  sie  dabei  sogar  musikalische  Begleitung
erhalten,  denn  da  finden  gleichzeitig  Veranstaltungen
anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Musikschule statt.
Und  mit  weiteren  Veranstaltungen  und  Aktionen  anderer
Beteiligter  wird  auch  die  neue  Schulhofpflasterung
präsentiert.  Diese  gilt  es  natürlich  zu  schonen  und  vor
Farbkleksen oder Steinbrocken zu bewahren. Auch dazu wird der
Gedanke des blauen Bandes noch einmal zitiert, denn runde
blaue  Folien,  Kreativinseln,  werden  die  Arbeitsplätze
markieren  und  den  Fußboden  schützen.

Nun bleibt nur noch zu hoffen, dass das Wetter mitspielt und
viele  Neugierige  den  Weg  zum  Pestalozzihaus  auch  ohne
Markierungen  finden  werden.


